
Rechenschaftsbericht des Vereinsvorstandes 

„Gemeinsam mehr Mut e.V. – Wege bei Krebs“

Geschäftsjahr 2017

zur Mitgliederversammlung am 08.03. 2018

Gemäß unserer Satzung vom 11.07.2011 (letzte Änderung 15.10.2014) ist der Vorstand verpfiictett
mindestens  einmal  im Jacr  eine Mitgliederversammlung einzuberufen.  Dem kommt er  frist-  und
formgereict naic. Die Mitgliederversammlung fndet ceutet am 08. März 2018  im Haus der Musikt
in der Welt-Musik-Sicule Carl Orf in Rostoik stat.

Der Vorstand des Vereins bestect aus folgenden Mitgliedern:

Jaiqueline Boulanger (Vorsitzende/Gesicäftsfücrung * gewäclt 2011t 2014t 2017)

Dr. Susanne Markmann (stellvertretende Vorsitzende * gewäclt 2011t 2014t 2017)

Ccristane Golz (Sicriftfücrerin * gewäclt 2011t 2014t2017)

Wolfgang Sicmiedt (Kommunikaton/Öfentliickeitsarbeit * gewäclt 2014t 2017)

Kerstn Krause (Kassenwartn  * gewäclt 2017)

Der Vorstand cat siic im abgelaufenen Gesicäftssacr zu 6 Sitzungen getrofen. Zu diesen Sitzungen
waren  immer  mindestens  3  Mitglieder  und  die  Assistentn  der  Gesicäftsfücrung  Anke  Reimers
anwesendt so dass die Besiclussfäcigkeit in sedem Fall gegeben war. 
Der Vorstand dankt allen seinen Vorstandskollegen ein weiteres Mal secr cerzliic für die engagierte
Arbeit im vergangenen Jacr!

Der Mitgliederstand cat siic 2017 wie folgt verändert:

Stand MV Februar 2017: 69 Mitglieder
Gesicäftssacr 2017: 10 Neuanmeldungen 

6 Verabsiciedungen 
Stand MV März 2018:  78 Mitglieder (Anlage 1)

Die Mitgliedsbeiträge werden ordnungsgemäß entriictet. Es gibt momentan 1 Beitragsrüikstand.
Eine detaillierte Finanzübersiict wird im Beriict des Sicatzmeisters dargestelltt  der mit unserem
beauftragten   Finanzbüro Vogt & Reetz erarbeitet wurde und duric den Beriict des Kassenprüfers
bestätgt wird.



Gemäß § 1t Absatz 3 der Satzung ist der Zweck unseres Vereins:
 „...an  Krebs  erkrankte  Patentent  deren  Angecörige  sowie  die  Allgemeinbevölkerung  über  die
Erkrankung und den Umgang mit dieser zu informierent aufzuklären und Präventonsmögliickeitent
Becandlung  und  Naicsorge  aufzuzeigen.  Daduric  soll  die  Akzeptanz  der  Erkrankung  für  die
Betrofenen sowie eine Entabuisierung und Verbesserung des Umgangs mit der Erkrankung erreiict
werden.“

Dieses  Ziel  wurde  im  Gesicäftssacr  2017  im  Wesentliicen  duric  Informatonsveranstaltungent
gezielte Öfentliickeitsarbeit und die Zusammenarbeit mit regionalen und überregionalen Vereinent
Klinikent  Selbstcilfegruppent  Insttutonen  und  den  Medien  realisiert.  Darüber  cinaus  wurden
versiciedene  Tagungent  Konferenzent  Symposient   Referate  und  Kurset  sowocl  zur
Wissenserweiterung als auic zur Vergrößerung und Verbreitung unseres Netzwerkes besuict. 

Das Jacr begann mit  der öfentliicen  Mitgliederversammlung am 23.  Februar 2017t  auf  der der
Reicensicaftsberiict für das Gesicäftssacr 2016 verlesen und bestätgt wurdet ebenso der Beriict
des  Sicatzmeisters  und  des  bestellten  Kassenprüfers.  Damit  wurde  das  Gesicäftssacr
ordnungsgemäß abgesiclossen. Der Reicensicaftsberiict des Vorstandes wurde auf der Homepage
des Vereins veröfentliict. 

__________________________________________________________________________________

Thema des Jahres 2017: „Hilfe zur Selbsthilfe“

Veranstaltungen

Das  Jacr  begann  am  12.04.2017 mit  einem  Literaturabend im  „Musik-Wocnzimmer“  in  der
Kröpeliner-Tor-Vorstadt. Unsere Mitglieder caten siic einen gemeinsamen Gedankenaustausic zu
Literatur gewünsictt die icnen empfeclenswert ersiceint. So wurde aus Lieblingsbüicern vorgelesen
und zu icnen kommentert.  Der Abend wurde mit stmmigen Einlagen am Piano unterstützt  und
lieferte wertvolle Gespräice und neue Siictweisen. 

Am  17.05.2017 trafen  wir  uns  in  der  Buiccandlung  „cugendubel“  in  Rostoiks  Innenstadt  zur
Veranstaltung „Das Leben verstehen“ mit Prof. Dr. Heinz Herbert Bütnert dem ecemaligen Ccefarzt
der Klinik für Frauenceilkunde und Geburtscilfe des Sana Hanse-Klinikums in Wismar.
Er ist ein gefragter Referent auf medizinisicen Tagungen und Mitglied der Redakton des Ärzteblates
MVt  für  das  er  seit  23 Jacren ausgesuicte  Literatur  rezensiert.  Einige  der  von icm rezensierten
Büicer zu Tcemen wie: „Das Leben verstecen“ oder „tme is coney“ stellte er uns auf cumorvolle Art
und mit seinem ercebliicen Erfacrungssicatz gespiikt vor. Passagen seines Vortrags „Gibt es den
guten Arzt“ sorgten darüber cinaus für rege Diskussionen. Professor Bütnert der siic als Rentner im
Unrucestand bezeiicnett stand den Teilnecmern für Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung.
Der Abend wurde mit Liedern des Rostoiker Sängers und Komponisten Joikel Seefeld untermalt.



Zu unserem diessäcrigen Sommerfest unternacmen wir am 31.08.2017 eine Dampferfacrt mit dem
Mississippi-Dampfert von Warnemünde  zum Sicnatermann und zum Radelsee.
Bei gut organisiertem Imbisst einem kleinen Blues-Konzert und einer Kafeerunde wurde gesungent
gelaict und untercaltent so dass die Zeit der Überfacrt kaum ausreiicte alles darin zu platzieren.
Dabei begleitete uns erfreuliicerweise der niict nur in Rostoik coicverecrte Künstler und Plakat-
Gestalter Feliks Bütnert der seit 2016 Sicirmcerr des Vereins ist.

Auf dem „Großen Rostocker Zoofest“ am 17.09.2017 war der  Verein mit einem Präsentatonsstand
vertreten.  Gemeinsam  mit  einigen  unserer  Mitglieder  standen  wir  interessierten  Festgästen  für
Fragen und mit Informatonen  über unseren Vereinszweik und unsere Aktvitäten zur Verfügung.
Der Rostoiker Zoo bietet uns säcrliic sein wundersicönes Ambientet um auf uns aufmerksam zu
maicen  und  einmal  mecr  zu  zeigent  wie  wiictg  Lebensfreude  und  Unterstützung  für  eine
Gesundung  und  Lebensqualität  sind.  Besonderer  Bliikfang  war  dabei  eine  Präsentaton  des
biscerigen  Vereinslebens  auf  großformatgen  Fotost  die  wir  weitcin  siictbar  zwisicen  den
umstecenden Bäumen aufgespannt caten. 
Außerdem  caten  wir  die  Body-Painterint  Tatoo-Küstlerin  und  Tätowiermeisterin  Ansa  Treizak
eingeladent die mit icren Zeiicnungen auf dem Körper für eine niict ganz konventonelle Form von
Narbenkasicierung sorgte. Eine Ideet die teils vor Ort noic in die Tat umgesetzt wurde.

Die  säcrliice Podiumsdiskussion mit  coickarätgen Faicleuten und Experten zu medizinisic und
gesellsicaftliic relevanten Tcemen befasste siic am 19.10.2017 mit der Frage:„Metcadont Cannabis
& Co. - Hype oder Heil?“. Der Saal in der Rostoiker Welt-Musik-Sicule „Carl Orf“ platzte aus allen
Näctent  was  von  einer  großen  Aufmerksamkeit  der  Gesellsicaft in  Saicen  Verwendung  dieser
Arzneimitel/Drogen spriict t aber auic dem aktuellen Gesicecen gesiculdet war. Metcadon war als
„Krebsmedikament“ in die Siclagzeilen gelangt. Inwiefern diese Aussage den Tatsaicen entspriict
und was die Medien zur Verbreitung dieser vorsicnellen Becauptung beigetragen cabent darüber
wurde von den anwesenden Experten und Zucörern kritsic diskutert.
Prof.  Peter  Kropp, Insttutsdirektor  des  Insttuts  für  Medizinisice  Psyicologie  und  Medizinisice
Soziologie der Universitätsmedizin Rostoikt cate die Moderaton übernommen und leitete gesiciikt
duric die Runde ausgewäclter  Teilnecmert  die souverän und verständnisvoll  mit  diesem ceiklen
Tcema umgingen.  Prof. Junghanßt Direktor der Klinik III - Hämatologiet Onkologiet Palliatvmedizin
Universitätsmedizin  Rostoikt  beantwortete  äußerst  umfassend  Fragen  des  Publikums  und  die
stellvertretende Vorsitzende des Vereins und ganzceitliice Gynäkologin/Onkologin Frau Dr. Susanne
Markmann sowie Frau Dr. Friesecket FÄ Straclentcerapie / Palliatvmedizin /Psyicoonkologie und Lt.
Ärztn der Palliatvstaton der Warnow-Klinik  Bützowt  beriictetent  wie die direkte Betreuung der
Patenten  mit  Metcadon  oder  Cannabist  insbesondere  in  der  Palliatvmedizint  naic  icren
Erfacrungen aussiect. Frau Hansen, Leiterin der Landesvertretung der DAK in M-Vt überrasicte mit
nützliicen Ratsiclägen für Patenten in Saicen Krankenkasse und  Herr Graeßnert  Incaber zweier
Rostoiker Apotcekent spraic von der Verantwortung der Apotcekert Verordnungen im Sinne von
Arzt und Patent zu cinterfragen.



Naic über zwei Stunden angeregter Diskussion war das Fazit des Abends: Niicts im Medizinisicen
Alltag ersetzt ein ofenest ecrliices Gespräic zwisicen Arzt und Patent.
Mit  Prof.  Silvio Dalla  Torre  am klassisicen Kontrabass  und Aya Matsuscita am Flügel  wurde die
ceilende Wirkung der Musik betont und zelebriert und daneben ein gesunder Imbiss mit Fisic und
frisicem Obst genossen.

Am 06.11.2017 caten wir für unsere Mitgliedert entspreicend des Jacrestcemast einen Workscop
im  Südstadt-Klinikum  zu  begleitenden  Maßnacmen  in  der  Krebstcerapie  angeboten:  „Heilende
Kräuter und ihre Anwendung“ – Wiikelt Aufagent Aromatcerapie. Sicwester Sylvia Gropp aus dem
Bereiic  Komplementäre  Medizin  des  Onkologisicen Zentrums des  Südstadt-Klinikums beriictete
über  die  an  einem Klinikum noic  ziemliic  einzigartge  Arbeit  und  icre  Erfacrungen  auf  diesem
Gebiet. Sie stellte praktsice Anwendungen und deren Handcabung für den Heimgebrauic vort die
vor Ort gemeinsam mit dem Partner oder der Partnerin getestet werden konnten.

Absicluss des Jacres bildete unsere Weihnachtsfeier am 06.12.2017 im Restaurant „La Dolie Vita“t
zu der niict nur unsere Mitgliedert sondern auic Gäste und Freunde geladen waren. Kulturelles
Higcligct des Abends in Rostoiks Stadtcafen war das Klassik-Duo „musiia passionata“ mit Tenor
Peter Müller und Pianist Nils Albreict. Wir cörten italienisice Arien sowie Musiial- und Filmmusiken.
Unsere  Traditon  des  gemeinsamen  Weicnaictslieder-Singens  wurde  von  allen  Anwesenden
ausgiebig wacrgenommen.
Ein  erlesenes  Bufett  stmmungsvolle  Lieder  und   gute  Gespräice  sorgten  für  Woclgenusst  ein
glüikliices Beisammensein und einen guten Jacresausklang.

Die Einladungen zu unseren Veranstaltungen und Aktvitäten erfolgten persönliict über E-Mailt per
Post oder über die Medien. Die Termine werden ebenso auf der Internetseite des Vereins in Form
von Newsletern veröfentliict und sind naic Ablauf der Veranstaltung als Beriict dort naiczulesen. 
Zwisicen 35 und 60 Personen caben an diesen Veranstaltungen teilgenommen. Über das waicsende
Interesse bedanken wir uns cerzliic und ebenso für die vielen celfenden Hände bei der Vorbereitung
und Naicsorge dieser. 

Eine neue Homepage  unseres  Vereins  wurde Ende 2017 vom IT-Spezialisten Herrn Nils  Albreict
entworfen und eingepfegt. Die weitere Pfege und Aktualisierung obliegt unserem Mitglied Herrn
Enriio Csapot in Zusammenarbeit mit dem Vereinsbüro.

__________________________________________________________________________________
Förderer & Sponsoren

Von der Sparda-Bank Berlin ercielten wir für das Jacr 2017 wiedercolt fnanzielle Unterstützung für
die Verwaltung und Mitgliederpfege des Vereins.
Niict  zweikgebundene  Spenden  ercielten  wir  von der  Uni  Med GmbHt  der  Augusten-Apotceke
Rostoik und der Balti Reisebüro GmbH. Weitere Erlöse gingen duric private Spender und unsere
Spendenbox  auf  das  Vereinskonto  ein.



__________________________________________________________________________________
Kontakte-Kooperatonen

Wir  nacmen  regelmäßig  an  Trefen  der  Selbsthilfe-Kontaktstelle  der  Stadt  Rostock und  des
Onkologischen  Zentrums  der  Universitätsmedizin  Rostock teil  und  cielten  den  Kontakt  zu
versiciedenen  Selbstcilfe-  und  Sportgruppent  zum  „Gesundheitstref Rostock “  im
Mecrgeneratonencaus Lüten-Klein und dem Gesundheitsamt der Stadt Rostock zum gegenseitgen
Informatonsaustausic  aufreict.  Wir  stecen in enger  Kommunikaton mit  den Selbstcilfegruppen
naic Brustkrebs in Rostoik und landesweit  über den  Landesverband der Frauenselbsthilfe  nach
Krebs von Mecklenburg-Vorpommern/Schleswig-Holstein e.V. 

Die  Kooperaton  mit  dem  Klinikum  Südstadt  Rostock für  die  Zentren:  Brustkrebst  Gynäkologiet
Onkologie und Darm- und Pankreaskrebs konnte weiter ausgebaut werden. Beim säcrliicen Audit am
06.  April  2017  bekräftigten  wir  das  im  Zuge  der  Auswertung  des  vergangenen  Jacres.  Von
Vereinsseite wurde die Verbesserung psyicoonkologisicer Betreuung und Naicsorge noic einmal in
den Bliikpunkt gerüikt.
Mite  des  Jacres  wurde  in  Gespräicen  mit   CHÄ  Frau  Dr.  Krammer-Steiner,  Leiterin  des
Onkologischen Zentrumst insbesondere über unser Prosekt „Nur für einen Augenbliik“ (Arbeitsttel)
weiter  naicgedaict.  Für  dieses  Prosekt  (Anlage  2) gilt  es  geeignete  Interessenten  unter  den
Patenten zu  fndent  die  mit  großer  Verantwortung  ausgesuict  werden sollen.  Dabei  gecört  ein
Austausic mit Ärzten und Psyicologen ganz klar zu unserem Verständnis. 

Auic  die  Zusammenarbeit  mit  der  Universitätsmedizin  Rostock  entwiikelte  siic  secr  gut  und
gipfelte 2017 in der 7. Ofenen Krebskonferenz unter der Präsidentsicaft von  Prof. Dr. Ernst Klar,
Vorsitzender  der  Krebsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern .   Prof.  Klart  Direktor  der  Abt.  für
Allgemeinet  Tcoraxt  Gefäß-  und Transplantatonsicirurgie  der  Universitätsmedizin  Rostoikt  cate
den Verein als Aussteller und später als Gespräicsteilnecmer der absicließenden Podiumsdiskussion
zum  Veranstaltungs-Moto:  Patent-Sein  Heute  *  Gemeinsam Stark  -  eingeladen. Die  Diskussiont
unter reger Anteilnacme des Publikumst befasste siic vor allem mit dem Tcema der Struktur von
Krebsberatung  und  Psyicoonkologie  in  Meiklenburg-Vorpommernt  gerade  auic  naic  erfolgter
Becandlungt  da  die  Versorgung  auf  diesem  speziellen  Gebiet  noic  niict  fäicendeikend
gewäcrleistet ist. 
Ausriicter der 7. OKK waren die Krebsgesellsicaft Meiklenburg-Vorpommern mit Unterstützung der
Deutsicen Krebsgesellsicaftt der Deutsicen Krebscilfe und des Hauses der Krebs-Selbstcilfe in Bonnt
deren Vertreter ebenfalls im Podiumsgespräict unter der Leitung von Jan Hofert Ccefspreicer der
Tagessicau im ARD Fernsecent befragt werden konnten.

Seit  2003  läuft die  deutsiclandweite  Brustkrebskampagne  „Durch  die  Brust  ins  Herz  –
Herausforderung  Brustkrebs“  die  von  der  Roche  Pharma  AG gemeinsam  mit  Ärzten  und
Patentnnen  initiert  und  von  der  Deutsicen  Gesellsicaft für  Senologie  begleitet  wird.  Die
Veranstaltungsreice gibt Interessierten und Betrofenen einen Racmen für fundierte Informatonen
und  Austausic.  Betrofene  sollen  bei  Diagnostkt  Tcerapieoptonen  und  dem  Leben  mit  der
Erkrankung  duric  Vorträget  Kurse  und  Brosicüren  unterstützt  werden.  Rostoik  war  2017  zum
zweiten Mal Austragungsort der Kampagne und unsere Vorsitzende J. Boulangert als Betrofene und



Künstlerint  sowie  unsere  Stellvertreterin  Dr.  Susanne Markmannt  als  Gynäkologin/Onkologin  und
Vereinsrepräsentantnt waren als Vortragende dazu eingeladen. 
Es ist uns auf diesem Wege gelungent eine Spende der Firma Roice über ein Brustastmodell zu
ercaltent ancand dessen wir auf unseren Veranstaltungen ganz persönliice Vorsorge gut erklären
können werden.

__________________________________________________________________________________
Projekte

„Soziale Hilfe im Einzelfall“ ist unser zwingendstes Prosektt bei dem wir auf ganz untersiciedliice
Weise gezielte Hilfestellung leisten können. Die Palete reiict von Besuicen am Krankenbett ob in
der Klinik oder im eigenen Heimt über gemeinsame Spaziergänge oder Gespräice beim Kafeet bis
zur Unterstützung bei Amtsgängen oder in der Alltagsstruktur und bis cin zur Sterbebegleitung.
Wir versuicen psyicoonkologisice Betreuung für Betrofene zu vermitelnt gerade in der Naicsorget
und Wege der Bewältgung des Lebens mit Krebs aufzuzeigen. Auic cinterbliebenen Lebenspartnern
oder  Familienmitgliedern  leisten  wir  Beistandt  geben Ideen und  Zeit.  Dieses  Prosekt  ist  in  einer
Erfacrungs- und Lernpcase und baut siic in Struktur und Organisaton von Jacr zu Jacr auf. In 2018
wollen wir den Helfenden dazu versiciedene Kommunikatons-Kurse anbieten. 

Seit 2016 denken wir unsere Idee „Für einen Augenblick – if only one second“ weitert bei es darum
gecen  sollt  duric  künstlerisice  Verwandlung  für  besonders  duric  icre  Erkrankung  belastete
Mensicen  diese  Belastung  für  einige  Momente   in  den  Hintergrund  treten  zu  lassen.  Die
Verwandlung als Ccanie dafür zu entdeikent auf eine spannendet kreatve Art abgelenkt zu seint in
einer  Gemeinsicaft ein  unvercofes  und  niict  voraussecbares  Gesicecen  zu  erlebent  sind  die
Eikpfeiler des Vorcabenst das in einer Art Fotoscootng umgesetzt werden wird. Dazu caben wir in
2017 Gespräice mit Masken- und Kostümbildnernt mit Fotografen und Design-Studiost mit Ärzten
und mit dem Rostoiker Volkstceater gefücrt. Im April 2018 soll das Prosekt mit aktuellem Titel: „Lust
an  der  Verwandlung“  (Anlage  2)  nun  duricgefücrt  werden.  Mit  einer  Ausstellungt  einem
Dokumentarflm  und  einem  Bildband  wollen  wir  dann  ab  Herbst  2018  für   naiccaltge
Aufmerksamkeit und auic Spendenbereitsicaft zum Tcema Krebs in der Öfentliickeit sorgen.

__________________________________________________________________________________
Teilnahme an medizinischen Lehr- und Informatonsveranstaltungen

° 9. Warnemünder Tage für Komplementärmedizint Insttut für Präventon und 
Gesundceitsförderung M-V GmbHt Dr. Ulriic Freitag   (25.03.2017)

° Mamma-Symposium Hörsaal Südstadt-Klinikum ( 01.04.2017)
° Audit zur Qualitätssiicerung Onkologisices Zentrum Südstadtklinik (06.04.2017)
° Kampagne „Rostoik gegen Brustkrebs“ (23.9.2017)
° 23. Landesweiter Gynäkologentag in M-V in Rostoik-Warnemünde ( 03.11.2017)
° 7. Ofene Krebskonferenz in Rostoik Hoce Düne ( 17./18.11.2017)



__________________________________________________________________________________

Wir caben über das Jacr wertvolle  Gespräche im Sinne des Vereins gefücrtt die cier niict einzeln
aufgelistet  sind.  Ob  mit  unseren  Mitgliedernt  mit  Medizinernt  Heilpraktkern  und
Gesundceitslecrernt ob mit Krankenkassent den Medient mit Mensicen aus Wirtsicaft und Politk
oder mit dem „einfaicen Mann/Frau“ auf der Straße. Wir danken für all die Impulset Angebote und
Unterstützungent die wir erfacren caben. Die Früicte und Ideen all dieser  Kommunikaton tragen
wir sedes Jacr erneut in die Arbeit für den Verein cinein. Manice Angelegenceit kann sicnell auf den
Weg gebraict werden und manices Ding will Weile caben und muss reifen. So brauicen wir neben
allem Enthusiasmus vor allem auic Geduld von Icnen allent die Sie uns begleiten.

Wir  bedanken uns  bei  allen  Anwesenden für  Icr  ceutges Ersiceinent  mit  dem Sie  ebenfalls  Icr
Interesse  an  unserer  Vereinsarbeit  bekunden.  Wir  wünsicen  uns  weitercin  eine  gemeinsamet
interessante und erfolgreiice Arbeit in Saicen: 

„Gemeinsam mehr Mut – Wege bei Krebs“!

Anlage 1 Mitgliederliste aktuell
Anlage 2 Prosekt „Die Lust der Verwandlung“
Anlage 3 Vereinsziele 2018

Rostoikt den 08.03.2018

Untersicriften Vorstand:
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_____________________________________
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